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In dem folgenden Verzeichnisse sind diejenigen Vorlesungen, welche 
privatissime gehalten werden (der Docent behält sich das Recht vor unter 
den sich meldenden Studirenden auszuwählen), mit prss., die publice oder gratis 
gehaltenen mit pbl. bezw. gr. bezeichnet, diejenigen, bei welchen nichts bemerkt 
ist, sind privat im-Vorlesungen. 

Bei den Vorlesungen, für welche Tag und Stunde nicht voraus feststehen, 
ist die Zahl der Stunden angemerkt. 
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I. Uebersicht der Vorlesungen 
nach der 

Ordnung der Lehrer in den Fakultäten, 

In der theologischen Fakul tä t . 
Dr. August Wilhelm Dieckhoff, ordentlicher Professor, Consistorialrath. 

1. Kirchengeschichte, 2. Theil, östündig, von 9—10 Uhr; 
2. Geschichte der evangelischen Lehre in der Reformationszeit, östündig, von 

10—11 Uhr. 
Dr. Ludwig Schulze, ordentlicher Professor, Consistorialrath. 

1. Die theologische Ethik, östündig, von 11—12 Uhr; 
2. Die biblische Theologie des neuen Testaments, östdg., von 12—1 Uhr. 

Dr. Carl Friedrich Nösgen, ordentlicher Professor. 
1. Erklärung des Evangelium des Lucas unter Vergleichung von Matthaeus 

und Markus, östündig, von 8—9 Uhr; 
2. Auslegung der Briefe an die Galater und an dio Hebräer, östündig, von 

9-10 Uhr. 
Dr. Johann Friedrich Hashagen, ordentlicher Professor. 

1. Homiletik und Liturgik, Montag ö—ti Uhr, Dinstag, Donnerstag, Freitag 
von 4—ö Uhr; 

2. Principien und Beispiele der praktischen Auslegung der Perikopen, Dinstag 
und Donnerstag von 6— (> Uhr; 

8. Leitung der Uebungen im hoiniletisch-katechetischen Seminar, Montags von 
6—8 Uhr, Sonnabends von 11—1 Uhr, pbl 

Dr. Eduard Koenig, ordentlicher Professor, d. Z. Dekan. 
1. Erklärung der Psalmen mit Einleitung in die poetischen Stücke des A. T. 

überhaupt, östündig, von 7—8 Uhr; 
2. Geschichte des Reiches Gottes in der vorchristlichen Zeit, östündig, von 

8—9 Uhr. 

In der juristischen Fakul tä t . 
Dr. Franz Bernhöft, ordentlicher Professor d. Z. Dekan. 

1. Institutionen, Montag bis Donnerstag von 10—11 Uhr; 
2. Pandekten III (Obligationenrecht) Montag bis Donnerstag von 9—10 Uhr; 
3. Conversatorium über Pandekten III (Obligationenrecht) Montag und Dinstag 

von 12—1 Uhr; 
4. Practicum, Mittwoch von 12—1 Uhr. 

Dr. Bernhard Matthias», ordentlicher Professor. 
1. Römische Rechtsgeschichte, Montag bis Mittwoch von 11—12 Uhr; 
2. Pandekten IV (Erbrecht) Montag bis Donnerstag von 10-11 Uhr; 
3. Conversatorium über Pandekten IV (Erbrecht) Donnerstag und Freitag von 

12-1 Uhr; 
4. Exegeticum, Donnerstag von 11—12 Uhr. 
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Dr. Hugo Sachsse, ordentlicher Professor. 
1. Deutsches Staatsrecht, Montag, Mittwoch, Freitag von 4—6 Uhr; 
2. Conversatorium über Kirchen- und Eherecht, Dinstag von 4—6 Uhr; 
3. Einleitung in das Corpus Juris Canonici mit Uebungen im Interpretiren 

ausgewählter Stellen für Juristen und Theologen, Donnerstag von 
4 - 6 Uhr; 

4. Conversatorische und exegetische Uebungen in den Fächern des öffentlichen 
Rechts je nach näher zu treffender Bestimmung. 

Dr. Carl Lehmann, ordentlicher Professor. 
1. Handels-, Wechsel- und Seerecht, täglich von 9—10 Uhr; 
2. Mecklenburgisches Privatrecht, Montag bis Freitag von 8—9 Uhr; 
3. Conversatorium über deutsches Privatrecht, 2stündig. 

Dr. Friedrich Oetker, ordentlicher Professor. 
1. Strafrecht, Montag bis Sonnabend von 11—12 Uhr, Donnerstag von 

10-11 Uhr; 
2. Concursprozess, F'reitag und Sonnabend von 10 bis 11 Uhr; 
3. Conversatorium über Strafrecht, 2stündig. 

In der medicinischen Fakul tä t . 
Dr. Theodor Thierfelder, ordentlicher Professor, Geh. Medicinalrath. 

Medicinische Klinik, täglich von 10'/2—12 Uhr; 
Dr. Friedrich Schatz, ordentlicher Professor, Geh. Medicinalrath. 

1. Geburtshülfe, Montag, Mittwoch und Freitag von 7—8 Uhr; 
2. Geburtshülflicher Operationscursus, Dinstag, Donnerstag und Sonnabend 

von 7—8 Uhr; 
3. Gynäkologische Klinik, Montag, Mittwoch, Donnerstag und Sonnabend von 

8 - 9 Uhr; 
4. Gynäkologische Poliklinik, Dinstag und Freitag von 8—9 Uhr; 
5. Ambulatorische Poliklinik, täglich von 2—3 Uhr, je für die Internen der 

Frauenklinik, prss. 
Dr. Albert Thierfelder, ordentlicher Professor. 

1. Allgemeine Pathologie, täglich von 7—8 Uhr; 
2. Pathologisch-anatomischer und histologischer Demonstrationscursus, ver­

bunden mit Secirübungen, Montag, Mittwoch und Freitag von 3—5 Uhr; 
3. Leitung pathologisch-anatomischer und experimenteller Arbeiten Geübterer 

im pathologischen Institut, gemeinschaftlich mit PrivatdocentDr. O.Lubarsch, 
täglich in den Voimittagsstunden, prss. et gr. 

Dr. Otto Nasse, ordentlicher Professor, d. Z. Dekan. 
1. Ueber die Nahrungsmittel des Menschen. Dinstag und Donnerstag von 

12—1 Uhr; 
2. Pharmakognosie. Mittwoch und Sonnabend von 11—1 Uhr; 
3. Uebungen in physiologisch- und pathologisch-chemischen Untersuchungen, 

täglich von 9—6 Uhr; 
4. Besprechungen über physiologische und pharmakologische Fragen, Donnerstag 

von 6—7 Uhr, prss. et gr. 
Dr. Otto Madelung, ordentlicher Professor, Geh. Medicinalrath, d. Z. Rector. 

1. Chirurgische Klinik, täglich von 9—10l/2 Uhr; 
2. Chirurgischer Operationscursus, täglich mit Ausnahme des Sonnabend, Nach­

mittags von 5—7 Uhr. 
Dr. Albert von Brunn, ordentlicher Professor. 

1 Systematische Anatomie, II. Theil, täglich von 12—1 Uhr; 
2. Knochen- und Bänderlehre, Dinstag, Donnerstag, Sonnabend von 9—10 Uhr; 
3. Allgemeine Anatomie mit mikroskopischen Uebungen, Dinstag und Donners­

tag von 5—7 Uhr Nachmittags und Sonnabend von 7—9 Uhr Vormittags. 
4. Topographische Anatomie, Montag, Mittwoch, Freitag von 7—8 Uhr. 
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Dr. Rudolph Berlin, ordentlicher Professor. 
1. Ophthalmiatrische Klinik, Montag, Mittwoch und Freitag von 12—l 1^ Uhr; 
2. Theoretische Augenheilkunde, Sonnabend von 12—1 V.2 Uhr, pbl.; 
3. Augenoperationscursus, Montag von 6—7 Uhr. 

Dr. Oscar Langendorff, ordentlicher Professor. 
1. Encyklopädie und Methodologie des medicinischen Studiums, Mittwoch von 

6—7 Uhr Nachmittags, pbl.; 
2. Physiologie II. Th. (Vegetative Functionen), täglich von 9—10 Uhr; 
3. Physiologisches Praktikum, Montag und Freitag von 5—7 Uhr oder 

Dinstag und Donnerstag von 10—12 Uhr, prss. 

Dr. Julius rtfelmann, ausserordentlicher Professor. 
1. Hygiene, I. Theil (Ernährung, Hautpflege, Muskelpflege), Dinstag, Donners­

tag und Freitag von 4—5 Uhr; 
2. Krankenernährung, Mittwoch von 4—5 Uhr; 
3. Impfcursus, Dinstag und Freitag von 3—4 Uhr; 
4. Cursus der Bacteriologie, Dinstag und Sonnabend von 12—1 Uhr; 
5. Uebungen im hygienischen Institute, Dinstag, Donnerstag und Freitag von 

11—12 Uhr. 
Dr. Theodor Gies, ausserordentlicher Professor. 

1. Cursus der chirurgischen Diagnose und Therapie, Montag, Mittwoch und 
Freitag von 12—2 Uhr; 

2. Fracturen und Luxationen, Montag und Mittwoch von 4—5 Uhr; 
3. Verbandcursus, Dinstag von 4—5 Uhr. 

Dr. Friedrich Martins, ausserordentlicher Professor. 
1. Medicinische Poliklinik, täglich Vormittags mit zweimal wöchentlich und 

zwar Dinstag und Donnerstag von 12—1 Uhr abzuhaltenden gemeinsamen 
Besprechungen; 

2. Cursus der physikalischen Untersuchungsniethoden, insbesondere der Aus­
kultation und Perkussion, Montag und Freitag von 7—8 Uhr Abends; 

3. Ueber die Krankheiten der Athmungsorgane, Mittwoch und Sonnabend 
von 12—1 Uhr. 

Dr. Christian Leincke, ausserordentlicher Professor. 
1. Poliklinik für Ohren- und Kehlkopfkrankheiten, Montag, Mittwoch und 

Freitag von 4—5 , ;

2 Uhr; 
2. Ueber die Krankheiten der Nase, des Rachens, des Kehlkopfes und der 

Luftröhre, Montag und Mittwoch von 6—7 Uhr Abends. 

Dr. Otto Lubarsch, Privatdocent. 
1. Specielle pathologische Anatomie des Blutes und der Kreislauforgane, Montag 

und Donnerstag von 8—9 Uhr, Sonnabend von 12—1 Uhr; 
2. Diagnostischer Cursus der pathologischen Anatomie und Histologie, zugleich 

als Repetitorium für ältere Mediciner, 4—östündig, Dinstag und Donnerstag 
von 3—5 Uhr, nebst einer besonderen Repetitionsstunde; 

3. Arbeiten im pathologischen Institut für Geübtere, zusammen mit Professor 
Â. Thierfeldcr, täglich in den Vormittagsstunden, prss. et gr. 

In der philosophischen Fakul tät . 
Dr. Friedrich Schirrmacher, ordentlicher Professor. 

1. Geschichte Europa's im 17. und 18. Jahrhundert, Montag, Dinstag, Mittwoch, 
Donnerstag und Freitag von 12—1 Uhr; 

2. Römische Geschichte vom Jahre 133 vor Chr. bis 14 nach Chr., 2stündig, 
von 11 — 12 Uhr; 

3. Uebungen im historischen Seminar, Sonnabend von 11—1 Uhr, pbl. 
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Dr. Heinrich von Stein, ordentlicher Professor. 
1. Logik und Metaphysik, Mittwoch, Donnerstag und Freitag von 3—4 Uhr; 
2. Geschichte der neueren Philosophie von den Anfängen des Christenthums 

bis zur Gegenwart, Montag, Dinstag, Mittwoch und Freitag von 4—5 Uhr; 
3. Aesthetik, Montag, Dinstag und Mittwoch von 5—6 Uhr. 

Dr. Reinhold Bechstein, ordentlicher Professor. 
1. Deutsche Syntax, Montag, Dinstag, Donnerstag und Freitag von 9—10 Uhr; 
2. Uebungen in mittelhochdeutscher Textkritik in Verbindung mit Hand­

schriftenkunde, Dinstag, Donnerstag und Sonnabend von 10—11 Uhr, prss. ; 
3. Deutsch-philologisches Seminar (Hans Sachsens Dichtungen in Auswahl 

und Martin Opitzens Buch von der deutschen Poeterei), Mittwoch von 
9—11 Uhr und Sonnabend von 9—10 Uhr, prss. et gr. 

Dr. Ludwig Matthiessen, ordentlicher Professor. 
1. Experimentalphysik, I. Theil (Allgemeine Physik, Mechanik, Optik), Montag, 

Dinstag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag von 8—!• Uhr; 
2. F]lemente der Undulationstheorie, 2stündig; 
3. Praktisch-physikalische Uebungen, Montag, Dinstag, Donnerstag und Freitag 

von 9—12 und 2—5 Uhr, und zwar: 
a. Grosses Practicum, 12stündig; 
b. Kleines Practicum, (istündig; 

4. Physikalisches Seminar, 2stündig, prss. et gr. 
Dr. Friedrich Fhilippi, ordentlicher Professor. 

1. Erklärung der Weissagungen der Propheten Hoseas, Joël, Jonas, Nahum 
und Habakuk, 3stündig; 

2. Chaldäische Grammatik mit Erklärung der chaldäischcn Abschnitto des 
alten Testaments, 2stündig; 

3. Ausgewählte Arabische Texte, 2stündig; 
4. Ausgewählte Sanscrit-Texte, 2stündig. 

Dr. Eugen Geinitz, ordentlicher Professor. 
1. Geologie, Montag, Dinstag und Mittwoch von 7—8 und 9—10 Uhr; 
2. Pétrographie, 2stündig; 
3. Mineralogisches Practicum, 3stündig; 
4. Geologische Excursionen, prss. et gr. ; 
5. Geographisches Colloquium, Istündig, pr$8. et gr. 

Dr. Gustav Körte, ordentlicher Professor. 
1. Grundriss der Archäologie, Montag, Dinstag, Donnerstag, und Freitag 

von 12-1 Uhr; 
2. Erklärung der Monumente des thebanischen Sagenkreises, Montag und 

Freitag von 11—12 Uhr; 
3. Erklärung der Gypsabgüsse der Archäologischen Sammlung für Studirende 

aller Fakultäten, Mittwoch von 5—7 Uhr, pbl. 
Dr. Wilhelm Stieda, ordentlicher Professor. 

1. Allgemeine Volkswirthschaftslehre, II. Theil (Agrar-, Gewerbe- und Handels­
politik), Montag, Dinstag, Mittwoch und Donnerstag von 3—4 Uhr; 

2. Finanzwissenschaft mit besonderer Berücksichtigung mecklenburgischer 
Verhältnisse, Dinstag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag von 4—5 Uhr; 

3 Nationalökonomische Uebungen, Sonnabend von 9—11 Uhr. 
Dr. Paul Falkenberg, ordentlicher Professor. 

1. Allgemeine Botanik, Montag, Dinstag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag 
von 7—8 Uhr Morgens; 

2. Besprechung der wichtigsten Familien der höheren Pflanzen verbunden mit 
Uebungen im Bestimmen derselben, Freitag von 5—7 Uhr; 

3. Mikroskopisch-botanischer Cursus für Anfänger, Dinstag und Donnerstag 
von 11—l Uhr; 

4. Botanische Uebungen für Fortgeschrittenere, täglich von 8—6 Uhr. 
Dr. Eduard Schwartz, ordentlicher Professor. 

1 Erklärung pindarischer Oden und Geschichte der griechischen Lyrik, Montag, 
Dinstag und Mittwoch von 11-12 Uhr, Donnerstag von 10—12 Uhr; 
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2. Philologisches Seminar (Disputationen über Arbeiten und Interpretation der 
Elegien des Properz), Montag von G—8 Uhr, pbl, 

Dr. Otto Staude, ordentlicher Professor, d. Z. Dekan.. 
1. Theorie der analytischen Functionen, Montag, Dinstag, Donnerstag und 

Freitag von 11—12 Uhr; 
2. Ausgewählte Kapitel aus der Theorie der Differentialgleichungen, Montag, 

Dinstag, Donnerstag und Freitag von 12—1 Uhr; 
3. Mathematisches Seminar, Mittwoch von 11—1 Uhr, prss. et gr. 

Dr. August Michaelis, ordentlicher Professor. 
1. Anorganische Chemie, Montag, Dinstag, Mittwoch, Donnerstag und F'reitag 

von 10—11 Uhr; 
2. Chemische Uebungen im Laboratorium: 

a. Grosses Practicum, Montag, Dinstag, Mittwoch, Donnerstag und 
Freitag von 9—6 Uhr; 

b. Kleines Practicum, Montag, Mittwoch und Freitag von 2—5 Uhr; 
c. Uebungen für Mediciner, Dinstag und Donnerstag von 2—5 Uhr; 

Dr. Friedrich 15loch mann, ordentlicher Professor. 
1. Staaten- und Gesellschaftsleben der Thiere, Istündig, pbi; 
2. Theoretisch-praktischer Cursus der Parasitenkunde für Mediciner, 3stündig, 

an einem Nachmittage; 
3. Zoologisches Practicum für Geübtere, täglich / gemeinschaftlich mit 
4. Zoologische Uebungen für Anfänger, 2mal 2stündig \ Dr. Wil l . 

Dr. Reinhold Heinrich, ausserordentlicher Professor. 
1. Ueber Bodenmeliorationen, 2stündig; 
2. Grundzüge des modernen landwirtschaftlichen Pflanzenbaues, 4stündig. 

Dr. Albert TOhl, ausserordentlicher Professor. 
1. Aromatische Verbindungen, Montag, Mittwoch und Donnerstag von 12—1 Uhr; 
2. Geschichte der Chemie, Dinstag und Freitag von 12—1 Uhr; 
3. Maassanalyse, Sonnabend von 8—9 Uhr. 

Dr. Felix Lindner, ausserordentlicher Professor. 
1. Dante's Divina Coramedia, Montag und Donnerstag von 11 —12 Uhr; 
2. Ausgewählte Kapitel der französischen Grammatik, Montag und Donnerstag 

von 10—11 Uhr; 
3. Leetüre des Beöwulf, Mittwoch von 8—9 Uhr, pbi. 

Dr. Hans von Arnim, ausserordentlicher Professor. 
1. Römische Literaturgeschichte, Montag, Dinstag, Donnerstag und Freitag 

von 8—9 Uhr; 
2. Erklärung ausgewählter Gedichte des Catullus, 2stündig, pbl.; 
3. Philologisches Seminar (Reden des Dio von Prusa), Donnerstag von 6—8 

Uhr, pbl; 

Dr. Julius Robert, Privatdocent. 
1. Cours pratique de français, 4stündig; 
2. Histoire de ia littérature française jusqu'à nos jours, 4stündig; 
3. Variations du langage français depuis le 12'̂ ss siècle, 4stiindig. 
4. Cours de français de 4 semaines pendant les vacances pour professeurs 

d'écoles, 8stüudig; 
Dr. Paul Mönnich, Privatdocent. 

Einführung in die Lehre vom elektrischen Potential, 2stiindig. 
Dr. Ludwig Will , Privatdocent. 

1. Repetitorium der Zoologie, Sstündig; 
2. Vergleichende Anatomie des Urogenitalapparates der Wirbelthiere, Istündig. 

Dr. Albert Thierfelder, akademischer Musiklehrer, 
1. Harmonielehre, Istündig; 
2. Liturgische Uebungen, 2stündig, gr.; 
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II. Uebersicht der Vorlesungen 
nach den 

Lehrgegenständen. 

Theologische Wissenschaften. 
Exegetische Theologie. 

a. A l t e s Testament. 

Erklärung der Psalmen mit Einleitung in die poetischen Stücke des Alten 
Testaments überhaupt. Professor Koenig. östündig. 

b. Neues Testament. 

Erklärung des Evangelium des Lucas unter Vergleichung von Matthäus 
und Marcus. Professor A'ösgen. östündig. 

Auslegung der Briefe an die Galater und an die Hebräer. Derselbe, östündig. 

Historische Theologie. 
Geschichte des Reiches Gottes in der vorchristlichen Zeit. Professor Koenig. 

östündig. 
Kirchengeschichte, II. Theil. Consistorialrath Dieckhoff. östündig. 
Geschichte der evangelischen Lehre in der Reformationszeit. Derselbe, 

östündig. 

Systematische Theologie. 
Theologische Ethik. Consistorialrath Schuhe, östündig. 
Biblische Theologie des Neuen Testaments. Derselbe, östündig. 

Praktische Theologie. 
Homiletik und Liturgik. Professor Hashagen, 4stündig. 
Principien und Beispiele der praktischen Auslegung der Perikopen. Derselbe. 

2stündig. 
Leitung der Uebuugen im homiletisch-katechetischen Seminare. Derselbe. 

4stündig. 
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Rechtswissenschaften. 

Vorlesungen. 
Römisches Recht. 

Institutionen. Professor Bemhöft. 4stündig. 
Römische Rechtsgeschichte. Professor Matthiass. 3stündig. 
Pandekten Iii. Theil. (Obligationenrecht). Professor Bernhöft. 4 stündig. 
Pandekten IV. Theil. (Erbrecht.) Professor Matthiass. 4stündig. 

Deutsches und Mecklenburgisches Privatrecht. 
Handels-, Wechsel- und Seerecht. Professor Lehmann. 6stiindig. 
Mecklenburgisches Privatrecht. Derselbe, östündig. 

Staatsrecht. 
Deutsches Staatsrecht. Professor SacJisse. 4—ßstündig. 

Strafrecht. 
Straf recht. Professor Oetker. 7 stund ig. 

Process. 
Koncursprocess. Professor Oetker. 2stündig. 

Conversatorische Vorlesungen. 
Römisches Recht. 

Conversatorium über Pandekten, III. Theil. (Obligationenrecht.) Professor 
Bernhöft. 2stündig. 

Conversatorium über Pandekten, IV. Theil. (Erbrecht.) Professor Matthiass. 
2stündig. 

Civilpracticum. Professor Bemhbft. 1 stündig. 
Exegetische Uebungen. Professor Matthiass. 1 stündig. 

Deutsches Privatrecht, 
Conversatorium über DeutschesTrivatrecht. Professor Lehmann. 2stündig. 

Kirchen- und Staatsrecht. 
Einleitung in das Corpus Juris Canonici mit Uebungen im Interpretiren 

ausgewählter Stellen, für Juristen und Theologen. Professor Sachsse. 
2stündig. 

Conversatorium über Kirchen- und Eherecht, Derselbe. 2stdg. 
Conversatorische und exegetische Uebungen in den Fächern des öffentlichen 

Rechts je nach näher zu treffender Bestimmung. Derselbe. 

Strafrecht. 
Conversatorium über Strafrecht. Professor Oetker. 2stündig. 
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Medicinische Wissenschaften. 
Encyklopädie. 

Encyklopädie und Methodologie der Medicin. Professor Langendorff. 1 stündig. 

Anatomie. 
Systematische Anatomie, II. Theil. Professor von Brunn, ßstündig. 
Allgemeine Anatomie mit mikroskopischen Uehungen. Derselbe, (istündig. 
Knochen- und Bänderlchre. Derselbe, ostündig. 
Topographische Anatomie Derselbe. 3stündig 

Physiologie. 
Physiologie, II. Theil (vegetative Functionen). Professor Langendorff. (istündig. 
Physiologisches Practicum. Derselbe. 8stündig. 
Uebungen in physiologisch- und pathologisch-chemischen Untersuchungen 

Professor Nasse. Täglich 
Ueber die Nahrungsmittel des Menschen. Derselbe. 2stündig. 

Hygiene. 
Hygiene, I. Theil. Professor Uffelmann. 3stündig. 
Uebungen im hygienischen Institut. Derselbe. Sstündig. 
Theoretisch-praktischer Cursus der Impfung. Derselbe. 2stflndig. 
Praktischer Cursus der Bactériologie. Derselbe. 2stündig. 

Diätetik. 
Krankenernährung. Professor Uffelmann. Istündig. 

Pharmakologie. 
Pharmakognosie. Professor Nasse, 4stündig. 
Besprechung über physiologische und pharmakologische Fragen. Derselbe. 

2stündig. 

Allgemeine Pathologie und pathologische Anatomie. 
Allgemeine Pathologie. Professor A. Thierfelder, ßstündig. 
Pathologisch-anatomischer und histologischer Demonstrationscursus verh. mit 

Secirübungcn. Derselbe, ßstündig. 
Leitung pathologisch-anatomischer und experimenteller Arbeiten Geübterer 

im pathologischen Institute Professor^. Thierfelder und Dr. Lnbarsch. 
Täglich Vormittags. 

Diagnostischer Cursus der pathologischen Anatomie und Histologie zugleich 
als Repetitorium für ältere Mediciner. Dr. Luharsch. 4—5stflndig. 

Specielle pathologische Anatomie des Blutes und der Kreislauforgaue 
Derselbe. 3stündig. 

Specielle Pathologie. 
Ueber die Krankheiten der Athmungsorgane. Professor Martins. 2stündig. 
Ueber die Krankheiten der Nase, des Ilachens, des Kehlkopfes und der 

Luftröhre. Professor Lemeke, 2 stündig. 
Cursus der physikalischen Uiitersuchungsinethoden, insbesondere der 

Auskultation und Perkussion. Professor Martins. 2stündig, 
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Chirurgie. 
Chirurgischer Operationscursus. Geh. Med.-Rath Madelung. lOstündig. 
Cursus der chirurgischen Diagnose und Therapie. Professor Gies. (istündig. 
Verbandcursus. Derselbe. Istündig. 
Fracturen und Luxationen. Derselbe. 2stündig. 

Augenheilkunde. 
Theoretische Augenheilkunde. Professor Berlin. I 1 / , stündig. 
Augenoperationscursus. Derselbe. Istündig. 

Gynäkologie. 
Geburtshülfe. Geh. Med.-Rath Schate. 3stündig. 
GeburtshülHicher Operationscursus. Derselbe. 3stündig. 

Klin ik . 
Medicinische Klinik. Geh. Med.-Rath Thierfelder. 9stündig. 
Medicinische Poliklinik. Professor Martius. (istündig. 
Poliklinik für Kehlkopf- und Ohrenkranke. Professor Leincke. 4 7 2 stündig. 
Chirurgische Klinik. Geh. Med.-Rath Madelung. Ostündig. 
Ophthalmiatrische Klinik. Professor Berlin. 4'/ 2stündig. 
Gynäkologische Klinik. Geh. Med.-Rath Schate. 4stündig. 
Gynäkologische Poliklinik. Derselbe. 2stündig. 
Ambulatorische Poliklinik für die Internen der Frauenklinik. Derselbe. 

6stündig. 

Zur philosophisclienFakultät gehörende Lehrgegenstäiide. 
Philosophie. 

Logik und Metaphysik. Professor von Stein. 4stündig. 
Geschichte der neueren Philosophie von den Anfängen des Cbristenthums 

bis zur Gegenwart. Derselbe. 4stündig. 
Aesthetik. Derselbe. 3stündig. 

Philologie. 
Römische Literaturgeschichte. Professor von Arnim. 4stündig. 
Erklärung ausgewählter Gedichte des Catullus. Derselbe. 2stündig. 
Erklärung pindarischer Oden und Geschichte der griechischen Lyrik. 

Professor Schwarte, östündig. 
Grundriss der Archäologie. Professor Körte. 4stündig. 
Erklärung der Monumente des thebanischen Sagenkreises. Derselbe. 2stündig. 
Erklärung der Gypsabgüsse der archäologischen Sammlung. Derselbe. 

2stündig. 
Klassisch [ Disputationen über Arbeiten und Interpretation der Elegien 

philologisches l des Properz. Professor Schwarte. 2stündig. 
Seminar: (Reden des Dio von Prusa. Professor von Arnim, 2stündig. 

Erklärung der Weissagungen der Propheten Hoseas, Joel, Jonas, Nahum 
und Habakuk. Professor Philippi. 3stündig. 
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Chaldäische Grammatik und Erklärung der ehaldäischen Abschnitte des 
alten Testaments. Derselbe. 2stündig. 

Ausgewählte arabische Texte. Derselbe. 2stündig. 
Ausgewählte Sanskrit-Texte. Derselbe. 2stündig. 
Deutsche Syntax. Professor Beckstein, 4stündig. 
TJebungen in mittelhochdeutscher Textkritik in Verbindung mit Handschriften­

kunde. Derselbe. 3stündig. 
Deutsch philologisches J Hans Sachsens Dichtungen in Auswahl und Martin 

Seminar | Opitzens Buch von der deutschen Poeterei. 
Derselbe. 3stündig. 

Cours pratique de français. Dr. Robert. 4stündig. 
Histoire de la littérature française. Derselbe. 4stündig. 
Variations du langage français. Derselbe. 4stündig. 
Cours de français pendant les vacances. Derselbe. 8stündig. 
Dante's Divina Commedia. Professor Lindner. 2stündig. 
Ausgewählte Kapitel der französischen Grammatik. Derselbe. 2stündig. 
Leetüre des Beöwulf. Derselbe. 

Geschichte. 
Geschichte Europa's im 17. und 18. Jahrhundert. Professor Schirrmacher. 

östündig. 
Römische Geschichte vom Jahre 133 vor Chr. bis 14 nach Chr. Derselbe. 

2stündig. 
Uebungen im historischen Seminar. Derselbe. 2stündig. 

Geographie. 
Geographisches Colloquium. Professor Geinitz. 1 stündig. 

Mathematik. 
Theorie der analytischen Functionen. Professor Staude. 4stündig. 
Ausgewählte Capitel aus der Theorie der Differentialgleichungen. Derselbe. 

4stündig. 
Mathematisches Seminar. Derselbe. 2stündig. 

Naturwissenschaften. 
Experimentalphysik, I. Theil (Allgemeine Physik, Mechanik, Optik). Professor 

Matthiessen. östündig. 
Elemente der TJndulationstheorie. Derselbe. 2stündig. 
Praktisch-physikalische Uebungen: Gr. Practicum. Derselbe. 12stündig. 

Kl . Practicum. Derselbe, östündig. 
Physikalisches Seminar. Derselbe. 2stündig. 
Einführung in die Lehre vom electrischen Potential. Dr. Mönnich. 

2stündig. 
Anorganische Chemie. Professor Michaelis, östündig. 
Chemische Uebungen im Laboratorium: 

a. Grosses Practicum (ötägig). 
b. Kleines Practicum (9stündig). , Derselbe. 
c. Uebungen für Mediciner (östündig). 
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Aromatische Verbindungen. Professor Töhl. 3stündig. 
Geschichte der Chemie. Derselbe. 2stündig. 
Maassanalyse. Derselbe. 1 stündig. 
Geologie. Professor Geinitz. Gstündig. 
Pétrographie. Derselbe. 2stündig. 
Mineralogisches Practicum. Derselbe. 3stündig. 
Geologische Excursionen. Derselbe. 
Allgemeine Botanik. Professor Falkenberu. östündig. 
Besprechungen der wichtigsten Familien der höheren Pflanzen, verbunden 

mit Uebungen im Bestimmen derselben. Derselbe. 2stündig. 
Mikroskopisch-botanischer Cursus für Anfänger. Derselbe. 4stündig. 
Botanische Uebungen für Vorgeschrittenere. Derselbe. Täglich. 
Staaten- und Gesellschaftsleben der Thiere. Professor Blochmann. 1 stündig. 
Theoretisch-praktischer Cursus der Parasitenkunde für Medianer. Derselbe. 

3stündig. 
Zoologisches Practicum für Geübtere. Derselbe. Gtägig. 
Zoologische Uebungen für Anfänger. Derselbe. 4stündig. 
Repetitorium der Zoologie. Dr. Will. 3stündig. 
Vergleichende Anatomie des Urogenitalapparates der Wirbelthiere. Derselbe. 

1 stündig. 

Staatswissensehaften. 
Allgemeine Volkswirtschaftslehre, II. Theil. (Agrar-, Gewerbe- und 

Handelspolitik'). Professor Stieda. 4stündig. 
Finanzwissenschaft mit besonderer Berücksichtigung mecklenburgischer Ver­

hältnisse. Derselbe. 4stündig. 
Nationalökonomische Uebungen. Derselbe. 2stündig. 

Landwirtschaft. 
Ueber Bodenmeliorationen. Professor Heinrich. 2stündig. 
Grundzüge des modernen landwirtschaftlichen Pflanzenbaues. Derselbe. 

4stündig. 

Künste. 
Harmonielehre. Dr. Thierfelder. 1 stündig. 
Liturgische Uebungen. Derselbe. 2stündig. 
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III. Uebersicht der Vorlesungen 

Stunden. Theologische Fakultät. Juristische Fakultät. 

7-8 

Körnig, Erklärung der Psalmen. — Mo. bis Fr. 

8 - 9 

Nösgen, Evangelium Lucas unter Ver-
gleichung von Matthaeus u. Marcus. — 
Mo. Di. Mi. Do. Fr. 

Kocnig, Geschichte des Reiches Gottes in 
der vorchristlichen Zeit. — Mo. bis Fr. 

Ijchmann, Mecklenburgisches Privatrecht. 
Mo Di. Mi. Do. Fr. 

9-10 

Bieckhoff, Kirchengeschichte, II. Theil. 
Mo. Di. Mi. Do. Fr. 

Nösgen, Briefe an die Galater und die 
Hebräer. — Mo. Di. Mi. Do. Fr. 

liernhöft, Pandekten, III. — Mo. bis Do. 
Ijchmann, Handels-, Wechsel- und Seerecht. 

Täglich. 

10-11 

Bieckkoff, Geschichte der evangelischen 
Lehre. — Mo. Di. Mi. Do Fr. 

Bernhöft, Institutionen. — Mo. bis Do. 
Matthiass, Pandekten, IV. Th. — Mo. bis Do. 
Oetker, Strafrecht. — Do. 
Oetker, Concursprozess. — Fr. So. 

11-12 

Sehnige, Theologische Ethik. 
Mo. Di. Mi. Do. Fr. 

Hashagen, Homiletisch-katechetisches Se­
minar. — So. 

Matthiass, Römisch« Rechtsgeschichte. — 
Mo. bis Mi. 

Matthiass, Exegeticum. — Do. 
Oetker, Strafrecht. — Mo. bis So. 

12—1 

Schulze, Die biblische Theologie des Neuen 
Testaments. — Mo. Di. Mi. Do. Fr. 

Hashagen, Homiletisch-katechetisches Se­
minar. — So. 

Bernhöft, Conversatorium über Pandekten, 
III. — Mo. u. Di. 

Bernhöft, Practicum. — Mi. 
Matthiass, Conversatorium über Pandekten, 

IV. — Do. Fr. 

15 

nach Tagesstunden, 

Medicinische Fakultät. Philosophische Fakultät. Stunden. 

Schatz, Geburtshülfe. — Mo. Mi. Fr. 
>77(«te,Geburtshülfl Operat -Cursus.— Di. Di. So. 
A Thierfelder, Allgemeine Pathologie. Tägl. 
r. Brunn, Allg. Anat. mit mikroskop.Ueb. So. 
v.Brunn, Topographische Anatomie. Mo. Mi. F r . 

Geinitz, Geologie. — Mo. Di. Mi. 
Falkenberg, Allgem. Botanik. — Mo. bis Fr. 

7- 8 

Schatz, Gynäkol. Klinik. — Mo. Mi. Do. So. 
Schott, Gynäkol. Poliklinik. — Di. Fr. 
.1. Thierfelder u Dr. Lubarsch, Leit d. Arb. 

Geübt, i path. Inst. Tägl. in d. Vorm.-St. 
r. Brunn, Allg. Anat. m. mikrosk. Ueb. — So. 
/.(i/>rtrscÄ,Spec.patb.Anat.d. Blutes. Mo.Do. 

Mattkiessen.Experimentalphysik I. Mo. bis F r . 
Falkenberg, Botanische Uebungen für Fort­

geschrittenere. — Täglich von 8- 6 Uhr. 
Töhl, Maassanalyse. — So. 
Lindner, Leetüre des Beöwulf. — Mi. 
v. Arnim, Römische Litteret Urgeschichte. — 

Mo. Di. Do. Fr. 

8 9 

Kattt, Uebungen in physiol. u. pathologisch­
chemischen Untersuchungen. 
Täglich von 9—(5 Uhr. 

Madehing, Chirurgische Klinik. 
Täglich von 9—10'/s Uhr. 

r. Brunn, Knochen- u.Bänderlehre. Di.Do.So. 
i.angcndorff, Physiologie II. — Täglich. 

Beckstein, Dtsch. Syntax. — Mo. Di.Do. Yr. 
Beckstein, De u tsc h-p h i 1. Seminar. — Mi. So. 
Mattkiessen, Prakt.-physik. Ueb. Mo. Di. Do. Fr. 
Geinitz, Geologie. — Mo. Di. Mi. 
Stieda, National-ökonom. Uebungen. — So. 
Michaelis, Grosses chemisches Practicum. 

Mo. bis Fr. von 9—6 Uhr. 

9 - 10 

Th. Thierfelder, Medicinische Klinik. 
Täglich von 10"/j—12 Uhr. 

Madelung, Chirurgische Klinik. 
Täglich von 9—lO'/a Uhr. 

1 .angendorff, Phvsiologisches Practcium. 
Di. Do. 

Beckstein, Mittelhochdeutsche Textkritik. 
Di. Do. So. 

Beckstein, Deutsch-philol. Seminar. — Mi. 
Mattkiessen, Prakt. physik.Ueb. Mo. Di. Do. F r . 
Stieda, National-ökonom. Uebungen.— So. 
Sekwartz, Pindar's Oden. — Do. 
Mickaelis, Anorganische Chera. — Mo.bis F r . 
Lindner, Französ. Grammatik. — Mo. Do. 

10 -11 

Th, Thierfelder, Medicinische Klinik. 
Täglich von 10\'s—12 Uhr. 

Nasse, Pharmakognosie. — Mi. u. So. 
Langendorff, Phvsiologisches Practicum. 

Di. u Do. * 
l'ffelmann, Uebungen im hygienischen 

Institut. — Di. Do. Fr. 

Sekirrmacker, Rom Geschichte. — 2stdg. 
Sekirrmacker, Historisches Seminar. — So. 
Mattkiessen, Prakt.-physik. Ueb. Mo. Di. Do. F r . 
Körte, Thebanischer Sagenkreis. — Mo. u. Yr. 
F«M;enfier</,Mikrosk.-botr.n Cursus. — Di.Do. 
Sekwartz, Pindar's Oden. — Mo. Di. Mi. Do. 
Staude, Analytische Funkt. — Mo. Di. Do. FV. 
Staude, Mathematisches Seminar. — Mi. 
Lindner, Dante'sDivinaCommedia. Mo.Do. 

11--12 

Nasse, Nahrungsmittel des Menschen. — 
Di. Do. 

Nasse, Pharmakognosie. — Mi. u. So. 
v. Brunn, System. Anatom. II. — Täglich. 
Berlin, Ophthalmiatrische Klinik. 

Mo. Mi. Fr. 12—l 1/, Uhr. 
Berlin, Augenheilkunde. — So. von 12 bis 

VI, Uhr. 
Uffelmann, Curs. d. Bakteriologie. — Di. u. So. 
Gies, Chirurg. Diagnose. — Mo. Mi. Fr. 
Martins, Polikl. Besprechungen. — Di. u. Do. 
Martins, Krankheiten der Athmungsorgane. 

Mi. u. So. 
Lubarsch, Spec. path. Anat. d. Blutes. — So. 

Sekirrmacker, Geschichte des 17. und 18. 
Jahrhunderts. Mo. bis Fr. 

Sekirrmacker, Historisches Seminar. — So. 
Körte, Archäologie. — Mo. Di. Do. Fr. 
Falkenberg,Mikrosk.'botixa.Cursus. - Di. Do. 
Staude, Differentialgleichungen. — Mo. Di. 

Do. Fr. 
Staude, Mathematisches Seminar. — Mi. 
Töld, Aromatische Verbindungen. — Mo. 

Mi. Do 
Töhl, Geschichte der Chemie. — Di. u. Yr. 

12 -1 
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Uebersicht der Vorlesungen 

Stunden Theologische Fakul tä t . Juristische Fakul tä t . 

1-2 

2-3 

3 -4 

4—5 

5-6 

6-7 

7-8 

Hashagen, Homiletik u. Liturgik. 
Di. Do. Fr. 

Hashagen, Homiletik u. Liturgik. — Mo 
Hashagen, Praktische Auslegung der 

Perikopen. — Di. u. Do. 

Hashagen, Homiletisch-katechetisches Se 
minar. — Mo. 

Hashagen, Homilet -katech. Seminar. — Mo 

Sachsse, Deutsches Staatsrecht. 
Mo. Mi. Fr. 

Sachsse, Conv. üb. Kirchen- u. Eherecht. - Di. 
Sachsse, Einl. i. d. Corpus Juris Canonici 

u. Uebungen i. Interpretation. — Do. 

Sachsse, Deutsches Staatsrecht-
Mo. Mi. Fr. 

Sachsse,Conv.üb. Kirchen-u.Eherecht.— Di. 
Sachsse, Einl. i. d. Corpus Juris Canonici 

u. Uebungen i. Interpretation. — Do. 

17 

nach Tagesstunden, 

Medlcinische Fakul tä t . 

Berlin, Ophthalm. Klinik. — Mo. Mi. Fr. 
von 12—l 1/, Uhr. 

Berlin, Augenheilkunde. 
So. von 12—1»/, Uhr. 

dies, Chirurgische Diagnose. — Mo. Mi. Fr. 

Philosophische Fakul tä t . Stunden. 

1-2 

Schate, Ambulatorische Klinik. - Täglich. 

A. Thierfelder, Pathol.-anatom. Demonstra-
tions-Cursus, verbünd, m. Secirübungen. 
Mo. Mi. Fr. 

Vffelmann, Impfcursus. — Di. u. Fr. 
Lubarsch, Diagnostischer Cursus der pathol. 

Anatomie. — Di. u. Do. 
A. Thierfclder, Pathol.-anatom. Demonstra-

tions-Cursus, verb. mit Secirübungen. 
Mo. Mi. Fr. 

Uffelmann, Hygiene, I. — Di. Do. Fr. 
U/felmann, Krankenernährung. — Mi. 
dies,Frakturen U.Luxationen. — Mo.u. Mi. 
dies, Verbandcursus. — Di. 
Lemcke, Poliklinik für Ohren- u. Kehlkopf­

krankheiten. — Mo. Mi. Fr. v. 4— 5'/* Uhr. 
Lubarsch, Diagnostischer Cursus der pathol. 

Anatomie. — Di. u. Do. 

Nasse, Besprechung über physiologische u. 
pharmakologische Fragen. — Do. 

Madelung, Chirurgischer Operationscursus. 
Mo. bis Fr. 

v. Brunn, Allgem. Anatomie mit mikroskop. 
Uebungen. — Di. u. Do. 

L'»i0ewt/o/yf,Physiol.Practicum.-- Mo. u Fr. 
Lemcke, Poliklinik für Ohren- u. Kehlkopf­

krankheiten. — Mo. Mi. Fr. v. 4—5̂ 2 Uhr. 
Nasse, Besprechung über physiologische u. 

pharmakologische Kragen. — Do. 
Madelung, Chirurgischer Operationscursus. 

Mo. bis Fr. 
''• Brunn, Allgem. Anatomie mit mikroskop. 

Uebungen. — Di. u. Do. 
Berlin, Augenoperationscursus. — Mo. 
Langendorff, Encyclopädie. — Mi. 
Langendorff, Physiol. Praktik. — Mo. u. Fr. 
Lemcke, Krankheiten der Nase, des Rachens, 

Kehlkopfes u. d. Luftröhre. -— Mo. u. Mi. 
Martins, Auscult. u. Perkussion. Mo. U. Fr. 

Matthiessen, Prakt. physik. Uebungen. — 
Mo. Di. Do. Fr. 

Michaelis, Kleines chemisch. Practicum. — 
Mo. Mi. Fr. von 2 - 5 Uhr. 

Michaelis, Uebungen für Mediciner. 
Di. u. Do. von 2—5 Uhr. 

v. Stein, Logik u. Metaphysik. — Mi. Do. Fr. 
Matthiessen, Prakt. phvsik. Uebungen. — 

Mo. Di. Do. Fr. 
Stiéda, Volkswirtschaftslehre., II. — Mo. 

Di. Mi. Do. 

v Stein, Geschichte der neueren Philosophie. 
Mo. Di. Mi. Fr. 

Matthiessen, Prakt. physik. Uebungen. 
Mo. Di. Do. Fr. 

Stieda, Finanzwissenschaft. — Di. Mi. 
Do. Fr. 

v. Stein, Aesthetik. — Mo. Di. Mi. 
Körte, Erklärung von Gypsabgüssen. — Mi. 
Fal/cenberg, Besprechung der wichtigsten 

Familien der höheren Pflanzen. — Fr. 

Körte, Erklärung von Gypsabgüssen. - Mi. 
Falkenberg, Besprechung der wichtigsten 

Familien der höheren Pflanzen. — Fr. 
Schwarte, Philologisches Seminar. — Mo. 
v. Arnim, Philologisches Seminar. — Do. 

Schwarte, Philologisches Seminar. — Mo. 
v. Arnim, Philologisches Seminar. — Do. 

2-3 

3 -4 

4—5 

6—7 

7-8 
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In erst bei Beginn des Semesters zu bestimmenden Tagesstunden werden lesen: 
In der juristischen Fakul tä t : 

Sachssv: Conversatorische uud exegetische Hebungen in den Fächern des öffent­
lichen Hechts je nach näher zu treffender Bestimmung. 

Lehmann: Conversatorium über Deutsches Privatrocht, 2stündig. 
Oetker: Conversatorium über Strafrecht, 2stündig. 

In der philosophischen Fakul tä t : 
Matthiessen: Elemente der Undulationstheorie, 2stündig. 

Physikalisches Seminar, 2stündig. 
Phihppi: Erklärung der Weissagungen der Propheten Hoseas, Joel, Jonas. 

Nahuni und Habakuk, 3s t U n d ig; 
Chaldäiscbe Grammatik mit Erklärung der chaldäischen Abschnitte des 

Alten Testaments, 2stühdig; 
Ausgewählte Arabische Texte, 2stündig; 
Ausgewählte Sanskrit-Texte, 2stündig. 

Gcinitz: Pétrographie, 2stündig; 
Minerologisches Practicum, ilstündig; 
Geologische Excursionen, 
Geographisches Colloquium, 1 stündig. 

Blochmann: Staaten- und Gesellschaftsleben der Thiene, 1 stündig; 
Theoretisch-praktischer Cursus der Parasitenkunde für Medianer, 

3stündig an einem Nachmittage; 
Zoologisches Practicum für Geübtere, täglich; 
Zoologische Uebungen für Anfänger, 2mal, 2stündig. 

Heinrich: Ueber Bodenmeliorationen, 2stündig; 
Grundzüge des modernen landwirtschaftlichen Pflanzenbaues, 4stündig. 

von Arnim: Erklärung ausgewählter Gedichte des Catullus, 2stündig; 
Robert: Cours pratique de français, 4stündig; 

Histoire de la littérature française jusqu' à nos jours, 4stiindig; 
Variations du langage français depuis le 12iènie siècle, 4stiindig. 
Cours de français de 4 semaines pendant les vacances pour professeurs 

d'écoles, Sstündig. 
Moennieh: Einführung in die Lehre des elektrischen Potentials, 2stündig. 
Will: Kepetitorium der Zoologie, ostündig; 

Vergleichende Anatomie des Urogenitalapparates der Wirbelthiere, 
1 stündig. 

Thierfelder: Harmonielehre, 1 stündig; 
Liturgische Uebungen, 2stündig. 

16 of 18Preview: Personal- u. Vorlesungsverzeichnisse,    © Universitätsbibliothek Rostock 2010



19 

Akademische Anstalten und Sammlungen. 
Die Universitätsbibliothek (Universitäts-Uebäude) ist, mit Ausnahme der 

Sonn- und Festtage, täglich von 12—l Uhr, während der akademischen Ferien 
Mittwoch und SonnabendJvon 12—1 Uhr geöffnet. 

Das akademische Lesezimmer ist an Wochentagen Vormittags von 9—1 Uhr, 
Nachmittags von 2—7, am Sonntag von 11—1 Uhr geöffnet. 

Die Besichtigung der anatomischen Sammlung (anatomisches Institut — 
Gertrudenstrasse) ist nach Meldung bei dem Institutsdiener am Sonntag Vormittag, 
zu anderen Zeiten nur mit Erlaubniss des Directors (Prof. von Brunn) gestattet. 

Die zoologische Sammlung (zoologisches Institut — Blücherplatz) ist Sonntag 
von 11—1 Uhr zugänglich, sonst nur nach .Meldung bei dem Director (Prof. 
Blochmann). 

Der Besuch der prähistorischen Sammlung, des mineralogisch-geol 
glschen Instituts, des mecklcnburg. geologischen Landesmuseums (akadera. 
Institut — Blüeherplatz) ist Mittwoch und Sonntag von 11—1 Uhr gestattet, sonst 
jeder Zeit nach vorheriger Meldung hei dem Director (Prof. Geinitz). 

Der botanische Garten (Doberanerstrasse 110) ist von 8—12 und von 2 bis 
7 Uhr geöffnet, die Gewächshäuser sind von 2—7 Uhr nach Meldung bei dem bota­
nischen Gärtner zugänglich. 

Der Besuch der archäologischen Sammlung (akademisches Institut — 
Blücherplatz) ist zu jeder Zeit nach Meldung bei dem Diener des mineralogischen 
Instituts gestattet. 

Die Besichtigung der übrigen akademischen Institute und Sammlungen 
ist nur mit besonderer Erlaubniss der Direction gestattet. 

Das Secretariat (Universitätsgebäude) ist an Wochentagen täglich von 8 bis 
10 Uhr Vormittags geöffnet. 

Wohnungen für Studirende weist der Bidell Werkmeister (im Universitäts­
gebäude) nach. 

s 
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Rector der Universität: 

Geh. Med.-Rath Professor Madelung Friedr.-Franzstr. 56. 

Decane: 

1) Deoan der theologischen Fakultät: Professor Koenig . 
2) Decan der juristischen Fakultät: Professor Bernhöft. 
3) Decan der niediciuischen Fakultät: Professor Nasse. . 
4) Decan der philosophischen Fakultät: Professor Stande. 

Paulsstr. 11. 
Friedrichsstr. 19. 
Augustenstr. 41. 
St Georgsstr. 88. 

Die ordentlichen Iramatriculations-Terniine rinden am 15., 21. und 25. April, 
11 Uhr, der ausserordentliche lmniatriculations-Termin am 29. April, 11 Uhr, die 
Sitzung der Honorarien-Deputation am 26. April, 5 Uhr, statt. 

Gesuche um akademische Stipendien müssen spätestens am 29. April ein­
gereicht sein. 
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